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Pilzkrankheiten: Cuprofix Fluid 0,35 % oder Cuprofix35  0,35 % spritzen. Spinnmilben: Genol 

Plant  2 % (200 ml/ 10 l Wasser) spritzen.Tipp:  Anwendungen mit Genol Plant nur kurz vor 

Austrieb oder im Spätherbst. Die Tank-mischung erfasst mehrere Schaderreger gleichzeitig. Gut 

allseitig benetzen.

Hochwertiges Biostimulans für stärkeres Wurzelwachstum, höhere Widerstandskraft, 

Haltbarkeit und Trockentoleranz, erleichtert Nährsoffaufnahme aus Blattdüngern: 0,25 % (25 

ml in 10 l Wasser) spritzen oder giessen. Tipp: Die besten Effekte von Hicure werden durch 

Applikationen vor kritischen Wachstumsphasen (Wurzelentwicklung, Blüteninduktion) oder unter 

suboptimalen Wachstumsbedingungen (Frost, Trockenstress, Hitze) erzielt. Häufigere 

Applikationen sind wirkungsvoller als Solo-Applikationen.

Flüssigdüngung, Blattdünger mit Netzmitteleffekt, mindert Stresssituationen: 0.2 % giessen 

oder spritzen. Tipp: Als Netzmittel zu Spritzungen zufügen, die gerne Flecken verursachen. 

Blattdüngung begünstigt Wurzelbildung und erhöht Nährstoffaufnahme.

Blattdünger gegen latenten und akuten Magnesium-Mangel: 30–50 ml/10 l Wasser 

spritzen.Tipp: 2–3 mal den Spritzungen beigeben. Fördert das Blattgrün. Nicht in die Blüten.

Blattdünger gegen Mangan-Mangel: 30–50 ml/10 l Wasser spritzen. 2–3 mal den Spritzungen 

beigeben. Nicht in die Blüten spritzen.

Eisenmangel, Verbesserung Blattfarbe: 0,2 % giessen. Tipp: Beim Giessen die Blätter nicht 

treffen. Benetzte Blätter abwaschen um Verbrennungen zu vermeiden.

Eisenmangel, Verbesserung Blattfarbe: 0,2 % giessen. Tipp: Kann bei akutem Eisenmangel bis 0,5 

% erhöht werden. Wird über Blätter und Wurzeln aufgenommen

Falscher Mehltau, Rost, Sternrusstau, Blattfleckenpilze: 0,05 % spritzen.

Tipp: Produkt mit Kontaktwirkung, das vorbeugend eingesetzt werden sollte. In Kombination ist 

es ein idealer Partner systemische Fungizide.

Echter Mehltau: 0,5 % spritzen. Tipp: Nur vorbeugend einsetzen, regelmässig wiederholen, nicht 

bei Hitze behandeln, mit Nebenwirkung auf Spinnmilben.

Blattläuse, Raupen, Thrips: Kendo 0,01 %  spritzen.

Tipp: Sehr gute Wirkung bereits ab 5 °C. Kann auch mit Play gegen Botrytis kombiniert werden.
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Weisse Fliegen, Thrips, Blattläuse, Spinnmilben: 0,3 % (30 ml/10 l Wasser).  Nicht mit anderen 

Produkten mischen und nicht bei zu starker Sonneneinstrahlung spritzen.

Tipp: Biologischer Wirkstoff. Nicht in die Blüte spritzen (Phytotox)

Thrips, Blattläuse, Spinnmilben: 0,1 - 0,2 % spritzen. Tipp: Biologische Wirkstoff mit Kontakt 

Wirkung. Am besten am Abend behandeln.

Blattfressende Raupen, Thripse: 0,6–0,8 % und 6–8 ml/10 m² (60–80 ml/10 l Wasser). 

Tipp: biologischer und teilsystemischer Wirkstoff.

Spinnmilben: 0,1 % (nur Freiland) spritzen.

Tipp: Kontakt Wirkung. Die Pflanze muss gut allseitig benetzt werden.

Spinnmilben, Thrips, Weisse Fliegen: Vertimec Gold 0,025 %, Thrips 0,05 %spritzen, gegen 

Weisse Fliegen auf 0,025 % nur unter Glas. Tipp: Vertimec Gold ab 15 °C . Mischung kann auch gut 

mit Play gegen Botrytis kombiniert werden.

Rosenzikaden: 0,8 % und 8 ml/10 m² (80 ml/10 l Wasser). 

Tipp: biologischer und teilsystemischer Wirkstoff.

Echter Mehltau, Rost, Sternrusstau, Falscher Mehltau: Alibi Flora 0,1 % + Legan 0,05 %.  Hinweis: 

Diese Mischung kombiniert alle Wirkungsweisen und hat eine vorbeugende und heilende Wirkung 

gegen alle Krankheitserreger der Rose.

Blattfleckenpilze, Echter Mehltau, Rost, Sternrusstau: Score  0,05 % spritzen.  

Tipp: Lokal-systemische Wirkung, abstoppend, sehr pflanzen verträglich, fleckt nicht. 

Echter Mehltau, Rost, Graufäule (Teilwirkung): 0,1 % spritzen. Tipp: Vorbeugend einsetzen wenn 

Gefahr für Schadpilze besteht. Wirkstoff verstärkt Blattgrün (Grün-Effekt).

Blattfleckenpilze, Echter Mehltau, Rost, Sternrusstau: Score  0,05 % spritzen.  

Tipp: Lokal-systemische Wirkung, abstoppend, sehr pflanzen verträglich, fleckt nicht. Mischung 

mit Hicure 0,25 % möglich.

Echter Mehltau: 0,1 % spritzen.

Tipp: Alle 10-14 Tage wiederholen. Alternieren  mit Topas.
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Echter Mehltau: 0,025 % spritzen. Tipp:  Alle 10-14 Tage wiederholen, mit Nimrod abwechseln.

Botrytis: 0,1 % spritzen.

Tipp: Während der Blütezeit Dosierung auf 0,05 % (1 kg/ha) reduzieren.

Unkräuter: 25 ml/Are spritzen nach Pflanzung. Tipp: Nur für Freilandkultur, geringe Wirkung auf 

Ackerhellerkraut,  Ausfallgetreide, Klebern, Knötericharten, Schaumkraut.

Unkrautbekämpfung vor dem Austrieb: 35 ml/Are Stomp Aqua + 50 bis 100 ml/Are Touchdown 

auf feuchtem Boden anwenden.  Hinweis: Nur bei Freilandkulturen. Zwischen dem Rückschnitt 

und der Behandlung sollten 10 Tage liegen. Kurz vor dem Austrieb behandeln, aber nie auf aktive 

Vegetation.
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